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 "Alte Sprachen
 sind (zu fördernde) Wertsysteme und kulturelle Ausdrucksformen und

 
  
  sind ein wesentlicher Bestandteil des lebendigen Erbes der Menschheit."   UNESCO

Der Stifter hat die wissenschaftliche Numeral-Schrift im Schach als Urform historischer Sprache (wieder-)entdeckt.
Das Decodieren einer Programmiersprache nennen Informatiker "entschlüsseln". Das Eindringen in  ein verschlüsseltes System 
nennt die heutige akademische Computer-Technik "hacken" "Hacker", im konstruktiven Sinn von Veröffentlichungen.

Über die Numeral-Sprache im Schach hat der Stifter eine Enzyklopädie-Reihe verfaßt: "Enzyklopädie der Schach-Urhistorie".
Dadurch werden einer breiten Öffentlichkeit die sprachwissenschaftlichen Schach-Kulturwerte zugänglich gemacht,
     in Anlehnung an die Programme der UNESCO   "World´s Languages in Danger"   und   "Memory of the World".

Die urhistorischen Schach-Informationen mit den dazugehörigen Datenträgern  sind ein "Archivgut" der vieltausendjährigen Pro-
grammiersprache =  "archiv-würdige Unterlagen zur Bewahrung, Erschließung und Vermittlung kultureller und wissenschaftlicher 
Zwecke". Die Originale unterliegen gemäß UNESCO dem strengen Datenschutz.
     Die publizierten Veröffentlichungen unterliegen keinen (Geheimhaltungs-)Beschränkungen,
     sie unterliegen den gemeinnützigen Lizenz-Beschränkungen der 127Schach-Stiftung.

Die 127Schach-Stiftung ist eine selbständige rechtsfähige Stiftung bürgerlichen Rechts, mit ausschließlich  und unmittelbar ge-
meinnützigen Zwecken im Sinne des Abschnittes "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.

Die gemeinnützige 127Schach-Stiftung unterstützt folgende Zwecke und Ziele:
 –  die Förderung von Wissenschaft, Forschung und Bildung in Bezug auf die Programmiersprache Schach,
 –  die Förderung des Schachsports über jene gemeinnützigen Vereine, die das 104-Brettwappen im lizensierten Bild nutzen.

Die Stiftungszwecke werden insbesondere verwirklicht durch:
 –  die dauerhafte kostenlose Publikation der "Enzyklopädie der Schach-Urhistorie" in deutscher Sprache

 
 
 
               als wissenschaftliches Lexikon der numeralen Schach-Sprache,
 –  den Aufbau einer Stiftungsprofessur für Schach-Wissenschaft (Lehre und Forschung) an einer deutschen Universität,
 –  das Archivgut im Sinne der europäischen Archivgesetze "sichern, aufbewahren, nutzen".

Sobald die Bauphase abgeschlossen ist,
gibt es eine Dauer-Ausstellung in der wissenschaftlichen GWLB Landesbibliothek Niedersachen, Waterloostr. 24, Hannover.

Für Zuwendungen und Zustiftungen stellt die 127Schach-Stiftung Steuer-Bescheinigungen aus.
Bankkonto für Überweisungen erhalten Sie über   chess@127jupiter.com  
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